
Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise für 
Therapieliege Varioliege Nr. 1 

ACHTUNG:   Zum Auspacken und Transport die Liege nur am Grundrahmen 
anfassen!  
Auf keinem Fall die Liege an Verstelleinrichtungen, Rundumbügel, 
Kopfteil oder nur am Polster anheben oder transportieren! 

Sicherheitshinweise: 

Bei allen Tätigkeiten im gesamten Gefahrenbereich der Liege (z.B. Montagearbeiten oder Reinigung) ist 
unbedingt der Netzstecker zu ziehen! 

Alle Therapieliegen (elektrische als auch hydraulische Höhenverstellung) haben Quetsch- und Scheren-
teile, die sich bei Verstellung mit großer Kraft bewegen. Verstellungen dürfen nur dann vorgenommen 
werden, wenn sich niemand im Gefahrenbereich befindet! 

Wie jedes medizinische Gerät dürfen Therapieliegen ausschließlich in einem ständig beaufsichtigten 
Bereich betrieben werden. Wenn Sie keine ständige Aufsicht gewährleisten können, demobilisieren Sie 
die Liege durch Ziehen des Netzsteckers! Soll die Liege gegen unbefugte Benutzung gesichert werden, 
empfehlen wir die optional erhältliche Sicherheitsbox. 

Die Liegen (außer Liegen mit hydraulischer Höhenverstellung) sind einer sicherheitstechnischen Kon-
trolle nach BGV A3 (Berufsgenossenschaftsvorschrift) zu unterziehen. 

Bedienungsanleitung 

1. Nach dem Auspacken ist die Therapieliege auf eine ebene Fläche zu stellen. Mittels der an den Gestellfü-
ßen angebrachten Fußstopfen ist ein Niveauausgleich möglich.

2. Die Therapieliegen sind serienmäßig mit einer Fuß-Pump-Hydraulik oder einem elektrischen Hubmotor aus-
gestattet. Die elektrische Höhenverstellung kann, je nach Ausstattung, mittels Hand- oder Fußtaster erfol-
gen.
Achtung: Beim Betätigen der Höhenverstellung darf sich niemand im Bereich des Scherengestells befinden.

3. Das Kopf- bzw. Fußteil (je nach Ausstattung) lässt sich mittels einer blockierbaren Gasdruckfeder stufenlos
verstellen.

4. Das Polster kann mit einer milden Seifenlauge gereinigt werden.

5. Um eine Beschädigung der Gasdruckfedern zu vermeiden, dürfen die Liegen nicht am Kopfteil bzw. am
Fußteil (nur Option dreiteilige Liegefläche) ausgehoben werden. Ein Ausfall der Gasdruckfeder wegen
Überbeanspruchung wird vom Hersteller nicht als Garantiefall anerkannt!
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Optionale Ausstattungen 
 
1. Modul Rädergestell 

Das Rädergestell kann unabhängig von der Liegenhöhe zugeschaltet werden 
Hinweis: Die Liege sollte nur im unbelasteten Zustand gefahren werden. 
 

2. Modul beheizte Liegefläche: 
Auf einer Fläche von 40 x 55 cm unterhalb des Kopfteiles wird die Liegefläche beheizt. Dazu einfach den seitlich an 
der Liegefläche angebrachten Taster betätigen. Die rote Kontrollleuchte zeigt den Betrieb an. Schalten Sie nach 
Behandlungsende durch erneute Betätigung des Tasters die Heizung wieder aus.  
Hinweis: Nach ca. 30 Minuten wird die Heizung automatisch beendet. 
Sicherheitshinweis  
- Beim Verlassen der Therapieliege überprüfen Sie bitte, ob die Heizung abgeschaltet ist (Lampe aus)! 
- Bitte achten Sie darauf, dass die Patienten möglichst nicht im unmittelbaren Bereich des Tasters die  

   Liege besteigen bzw. verlassen, um ein ungewolltes Betätigen des Schalters zu vermeiden! 
 
3. Modul elektrische Höhenverstellung mittels Rundumbügel: 

Mit dem Rundumbügel haben Sie die Möglichkeit, egal wo Sie an der Liege stehen, die elektrische Höhenverstel-
lung auszulösen. Dazu mit der Fußspitze leicht auf den Rundumbügel treten bzw. diesen anheben. 
Hinweis: 
Keinesfalls darf die Therapieliege am Rundumbügel ausgehoben oder getragen werden! 

 
4. Modul Sicherheitsbox 

Am Gestell ist eine kleine orangefarbene Sicherheitsbox angebracht bzw. kann von Ihnen auf die bevorzugte Seite 
angebracht werden (die Box ist selbstklebend). Wenn Sie den Magnetschlüssel aus der Box ziehen, kann die elekt-
rische Höhenverstellung der Liege nicht mehr ausgelöst werden.  
Hinweis:  
Andere Module, wie die elektrische Dachstellung oder die Liegenheizung, sind weiterhin in Funktion. 

 
5. Modul elektrische / hydraulische Dachstellung 

Im mittleren Bereich der dreiteiligen Liegefläche befinden sich beidseitig die Auslösehebel für die Dachstellung. 
Beim Betätigen des Hebels fährt die Liege automatisch in die Dachstellung bzw. wieder zurück. Bei der hydrauli-
schen Ausführung drücken Sie beim Auslösen des Hebels die Dachstellung wieder in die gestreckte Liegeposition. 
Zusätzlich kann das Fußteil der Liegefläche nach oben angestellt werden. 
Sicherheitshinweis: 
Achtung: Beim Fahren in die Dachstellung und zurück keine Körperteile wie Hände oder andere Gegenstände unter 
das Polster in das entstandene Dach stecken! Einklemmgefahr!. 

 
6. Modul Kopfteil 3teilig 

Die Armauflagen am Kopfteil lassen sich mehrstufig nach unten verstellen. Dazu den Rastbolzen an den Armaufla-
gen rausziehen und in der gewünschten Stellung wieder einrasten lassen. 

 

7. Modul Papierrollenhalter 
Am Fußende ist ein Papierrollenhalter für Papierrollen max. 50 cm angebracht. Der Edelstahlstab lässt sich seitlich 
gegen eine innenliegende Feder verschieben und herausnehmen.  

 

8. Modul Extensionsvorrichtung 
Die Extensionsvorrichtung wird in die im Polster des Fußteiles integrierte Buchse geschoben. Achten Sie darauf, 
dass die Vorrichtung wirklich bis zum Anschlag eingeschoben wird. 

 
 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Firma MEDITECH Produktions GmbH, Schücostraße 1, D-01900 Großröhrsdorf 
Tel.: 035952 / 42960, Fax: 035955 / 746-77 
info@meditech-sachsen.de               www.meditech-sachsen.de 

!

!

mailto:info@meditech-sachsen.de



